
BAHNHOF RENENS 

Dieses Projekt für die Agglomeration Lausanne illustriert 
die Komplexität der technischen und finanziellen 
Zusammenarbeit zwischen dem Kanton, mehreren 
Gemeinden, den TL und verschiedenen Abteilungen der 
SBB. Obwohl sich das Projekt für die neue Schnittstelle 
des öffentlichen Verkehrs in einem durchschnittlichen 
Baukostensegment befindet, muss es sich an den 
Zeitrahmen zweier grösserer Projekte anpassen und wird 
in fünf Etappen realisiert. Die neue Passerelle überquert 
die Gleise und erschliesst die Perrons. Sie verbindet den 
Bahnhofplatz Chavannes mit der Endstation der Metro 
M1 und dem Bahnhofplatz Renens, sowie dem Terminus 
der ersten Etappe des zukünftigen Trams, welches den 
Westen Lausanne erschliesst.
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